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16. Daxlander Christkindlsmarkt, 26. 11., 3. 12., 10. 12., 17. 12. 2016 
auf dem Schlaucherplatz, ab 17.00 Uhr



0– 12=3% *

Kostenlos für alle kleinen Sparhamster bis 12 Jahre mit einer Verzinsung von 3% p.a.*

neu rechnen
lernen …
mit dem MIKE-Konto!

Telefon 0721 9350-0
www.volksbank-karlsruhe.de

Und das gibt’s gratis mit dazu:
 Toller Plüsch-MIKE**
Sparposter oder Sparblock
 Jahreskarte für den Zoo Karlsruhe**
 20% Nachlass auf die Tageseintrittskarte
für den Zoo Karlsruhe

Klasse Ausflüge und Vergünstigungen
mit dem MIKE-Club (6-12 Jahre)
PRIMAX-Comic-Magazin
 Betreuung durch Jugendberater

*   bis 500 EUR Guthaben, darüberhinaus gilt der aktuelle Zinssatz des SparKlassik
** bei Kontoeröffnung

Der 45. Karlsruher Christkindlesmarkt verwandelt 
den Friedrichsplatz mit liebevoll geschmückten 
Giebelhäuschen in eine urige Waldweihnacht. 
Die historische Fassade des Naturkundemuseums 
im Hintergrund, festlich dekorierte Bäume und 
romantisch beleuchtete Wege sorgen für eine 
unvergessliche Atmosphäre und verzaubern die 
Besucherinnen und Besucher. 
Allerlei Köstlichkeiten und ein 
vielfältiges kunsthandwerk-
liches Angebot laden zum 
Schlendern und Shoppen ein. 
Das Angebot reicht von Glas, 
Porzellan, Leder, Wolle, Kerzen, 
Schmuck über Gewürze, Tee, 
Seifen, Spielzeug und Hand-
gefertigtes aus dem Erzgebirge 
und biete eine große Auswahl 
an originellen Geschenkideen. 
Mit einem abwechslungsrei-
chen Musikprogramm sorgen 
Chöre und Musikvereine in den 
Abendstunden auf der zentra-
len Bühne für vorweihnachtli-
che Stimmung. Der „Fliegende 

Weihnachtsmann“ verzaubert auch in diesem 
Jahr die kleinen und großen Besucherinnen und 
Besucher. Hochseilartist, Falko Traber, schwebt 
täglich um 17 und 19 Uhr in luftiger Höhe mit 
seinem von Rentieren gezogen Schlitten über die 
Köpfe der Besucherinnen und Besucher hinweg 
und sorgt hierbei für leuchtende Augen. Anschlie-

ßend überrascht er die Kinder 
mit kleinen Geschenken, wenn 
er zu ihnen auf den Friedrichs-
platz herunter kommt. Der 
„Fliegende Weihnachtsmann“ 
wird vom Einkaufscenter Ett-
linger Tor und dem Karlsruher 
Verkehrsverbund (KVV) präsen-
tiert. 
Öffnungszeiten: 
24.11. bis 23.12.2016; 
täglich ab 11 Uhr
Weitere Infos:
Stadt Karlsruhe, Marktamt,
Weinweg 43, 76137 Karlsruhe, 
www.karlsruhe.de/maerkte
Telefon 0721 133-7211, 
E-Mail: ma@karlsruhe.de

Karlsruher Christkindlesmarkt 24.11. bis 23.12.2016

www.karlsruhe.de/maerkte

Karlsruhe

Gewinner des Wettbewerbs  

„Best Christm
as City 2015“  

in der Kategorie 

Großstadt
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Täglich ab 11 Uhr 

KARLSRUHER 
CHRISTKINDLESMARKT 
24.11. BIS 23.12.2016 | FRIEDRICHSPLATZ
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Vorwort

Gedanke im Advent
Die Kerzen entzünden,
eine um die andere,
dass einer dem anderen Licht schenkt.

Ruth Lingenfelser

Liebe Daxlanderinnen und Daxlander,
Das Jahr 2016 neigt sich dem Ende zu, 
und es hat sich gegenüber dem Jahr zu-
vor, Jubiläumsjahr der Stadt KA 300, was 
Arbeit, Termine, Zeitdruck und Finanzen 
angeht, leicht entspannt.
Beherrschendes Thema in Europa war 
nach wie vor das Flüchtlingsproblem. 
Obwohl die Zahlen zurückgingen, ist das 
ganze unerträglich. Tagtäglich erreichen 
uns neue Nachrichten aus der Hölle des 
syrischen Krieges. Unschuldige Menschen 
werden getötet, immer wieder auch Kin-
der, Krankenhäuser werden zerbombt, 
internationale Hilfskonvois angegriffen 
und zerstört. Menschen fliehen, aber wo-
hin. Sie wollen nach Deutschland – haben 
wir eine Antwort auf das Wie und Wo!
Karlsruhe hat mit der U-Strab und dem 
Wildparkstadion offene Baustellen, der 
Verkehr läuft recht wie schlecht. Für die 
Stadtteile ist das Thema „Gehwegpar-
ken“ in den Mittelpunkt gerückt.
Dabei schlugen in Daxlanden im Sep-
tember die Wellen hoch, als es in der 
Krämerstraße Knöllchen hagelte. Das 
Ordnungsamt (OA) glättete inzwischen, 
nach lautstarkem Protest, die Wogen. Die 
Strafzettel wurden zurückgenommen. Ei-
nen ersten Gesprächstermin gab es Mit-
te Oktober mit dem OA. Dabei war das 
Bemühen auf beiden Seiten um eine ver-
nünftige Lösung erkennbar.
Der Bürgerverein Daxlanden dankt allen 
Daxlander Vereinen, Kirchengemeinden, 
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nungsamt und Tiefbauamt Vorschläge 
unterbreiten.

Projekt „Spielplatz“
Der Spielplatz an der Hermann-Hesse-
Straße ist nicht gerade einladend. Das 
Gartenbauamt der Stadt Karlsruhe be-
absichtigt hier eine Neugestaltung. In 
Absprache Stadt, Bürgerverein und An-
wohner. Am Dienstag den 18. Oktober 
um 17.00 Uhr wurde der Entwurf von 
Rouven Graeser vorgestellt. Amtsleiter 
Helmut Kern übernahm die Einleitung. 
Die Bedenken und Einsprüche der An-
wohner konnten weitestgehend ausge-
räumt werden. Anregungen wurden vom 
Gartenbauamt aufgenommen und als 
Fazit kann festgestellt werden, dass die 
Gespräche im sachlichen Miteinander ge-
führt wurden.

Bürgersprechstunde
Hier der Hinweis, jeden Freitag von 15.00 
bis 17.00 Uhr hat der Bürgerverein Dax-
landen seine Sprechstunde in der Pappel-
allee 18b (Ladenzelle). Kommen Sie ein-
fach vorbei.

Wir kümmern uns
Um die Wahrung und Förderung der All-
gemeininteressen, insbesondere Umwelt- 
und Naturschutz, die Förderung der Hei-
matgeschichte, die Pflege des örtlichen 
Brauchtums. Dieser Vereinszweck wird 
insbesondere verwirklicht durch:
•  Veranstaltungen zur Information und 

Weiterbildung der Einwohner über Ge-
schichte, Gegenwart und Zukunftsent-
wicklung.

•  Die Förderung und Unterstützung kul-
tureller Ereignisse und sozialer Einrich-
tungen

•  Vorträge und Diskussionen zu Themen 

den politischen Parteien, Institutionen, 
Mandatsträgern und der Stadtverwal-
tung für die gute Zusammenarbeit. Es 
wird weiterhin unser Bestreben sein, ge-
meinsam die Daxlander Interessen nach-
haltig zu vertreten.
Unseren Mitglieder danken wir für die 
Treue und Unterstützung, die sie dem 
Bürgerverein gewähren. Ebenso danken 
wir den neu eingetretenen Mitgliedern 
für das Vertrauen, das sie auf uns gesetzt 
haben. Daher eine Bitte für nächstes Jahr, 
der Vorstand wird für den Zeitraum 2017 
– 2019 neu gewählt, dazu bräuchten wir 
Verstärkung, scheuen Sie sich nicht uns 
anzusprechen.
Mein Dank gilt auch meiner Vorstand-
schaft für die Ideen, deren Umsetzung 
und das ehrenamtliche Einbringen im 
Team. Denn nur gemeinsam stärken wir 
unser Daxlanden.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und 
Ihren Familien für 2017 viel Gesundheit, 
Glück und Gottes Segen.

Ihr Reimund Horzel 
und die Vorstandschaft des Bürgervereins

Aus dem 
Bürgerverein Daxlanden

Gehwegparken
Am 18. Oktober fand eine Vorortbesichti-
gung der Krämerstraße, zwischen Valen-
tinstraße und Hammweg, mit dem Ord-
nungsamt statt. Dabei wurden Lösungen 
für das Gehwegparken besprochen. In 
absehbarer Zeit werden OA, Stadtpla-
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Klare sache!

fenster, 
türen,
GlastechniK
von sand
Kompetente Beratung,
eigene Produktion und 
Reparatur in bester Qualität

Glaserei Sand & Co. GmbH 
Tel.: 0721 – 9 40 01 50  
www.sand-glas.de

Klare sache!

fenster, 
türen,
GlastechniK
von sand
Kompetente Beratung,
eigene Produktion und 
Reparatur in bester Qualität

Glaserei Sand & Co. GmbH 
Tel.: 0721 – 9 40 01 50  
www.sand-glas.de

Praxis für Krankengymnastik

Pappelallee 24
(Rheinstrandsiedlung)
76189 Karlsruhe
Tel. 0721 1708743
Fax 0721 1708744

 Krankengymnastik

 Lymphdrainagee  Massage

 Naturfango  Elektrotherapie

 Schlingentisch  Babymassage

 Heißluft  Rückenschule

 Kältetherapie  Hausbesuche

alle Kassen    Termine nach Vereinbarung

Petra Bunkart Physiotherapeutin

Frohe Weihnachten und einen guten Start 
ins neue Jahr wünscht Ihnen

Ausführung von
Steil-, Flachdach- und Blechnerarbeiten
Fassadenbekleidungen · Dachbegrünungen
Dachflächenfenster · Solartechnik
Dachreparaturen · Kranen · Hebebühnen

Spezialgeschäft feiner Fleisch- 
und Wurstwaren – ff Aufschnitt

METZGEREI
RASTETTER

– Das schmeckt man –

Krämerstraße 43 · Karlsruhe-Daxlanden · Fon 0721 9573403 · www.Metzgerei-Rastetter.de

Wir verarbeiten nur Schwäbisch-Hällisches 
Qualitätsschweinefleisch g.g.A.

Unseren Kunden wünschen wir frohe Weih-
nachtstage und ein gutes neues Jahr

Heinz Schmitt, Nahverkehr
Karlsruhe

Heinz Schmitt
Koellestraße 33, 76189 Karlsruhe
Tel.: 0721 571040 + 571049
Fax: 0721 501729

Absetzkipper

Absetzmulden 1,5-35 cbm

Allradkippfahrzeuge

Kranfahrzeuge

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr



genden Gehwegproblematik, verbunden 
mit dem vorhandenen Parkdruck, die 
Bürgerinnen und Bürger intensiv einbe-
ziehen.
Angesichts der erfolgten Verfahrenswei-
se habe ich veranlasst, dass alle Verwar-
nungsverfahren aus der Krämerstraße 
eingestellt werden. Bei bereits erfolgter 
Bezahlung erfolgt eine Rückerstattung. 
Gleichzeitig nehme ich Ihren Wunsch 
nach einem Ortstermin gerne auf und 
werde an diesem auch persönlich teilneh-
men. Mein Sekretariat wird mit Ihnen ei-
nen Termin vereinbaren.
Es ist mir ein großes Anliegen, dass wir 
alle gemeinsam das sicherlich nicht ein-
fache, aber gebotene Thema des Geh-
wegparkens angehen.

Mit freundlichen Grüßen
Dr. Björn Weiße

Gehwegparken
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Wolf-
ram Jäger,
das Thema Gehwegparken ist ein sensi-
bles Thema. Dies zeigte sich auch beim 
dies jährigen Kooperationsgespräch 
mit den Bürgervereinen 28. Juni 2016. 
Als Bürgervereinsvorsitzender von Dax-
landen hätte ich mir von der Stadtver-
waltung bzw. Ordnungsamt mehr Fin-
gerspitzengefühl erwartet. Ist dies ein 
Vorgeschmack auf weitere Diskussionen. 
So kann man dieses Problem nicht lösen. 
Hatte letzte Woche ein Vororttermin mit 
dem Ordnungsamt vorgeschlagen, leider 
mit dem Verweis auf einen späteren Zeit-
punkt (nach Abschluss der Prüfungen), 
was immer das heißen mag.
Hier sollte besser vorab kommuni-
ziert werden um die Akzeptanz bei der 
Bevölkerung zu verbessern und nicht 
weiter zu verärgern. Ich sehe diese Vor-

der Kultur und des öffentlichen Lebens.
•  Veranstaltungen, die dem Heimatge-

danken und der Völkerverständigung 
dienen.

•  Aktivitäten, die geeignet sind, die Le-
bensqualität in Daxlanden zu fördern 
und zu verbessern.

•  Sonstige zum Erreichen des Vereins-
zwecks geeignete Aktivitäten

Haben Sie Fragen oder Anregungen an 
den Bürgerverein, sprechen Sie uns gerne 
an, persönlich, per Mail oder auf unseren 
Veranstaltungen.

Wir freuen uns über neue Mitglieder
Mit einem Jahresbeitrag von 6.- Euro, 
oder mehr, unterstützen Sie unsere Ar-
beit. Sie können uns auf unsere Home-
page: www.buergerverein-daxlanden.de 
gerne besuchen.

Briefwechsel 
Bürgervereine

Verkehrssituation Krämerstraße
Sehr geehrter Herr Vorsitzender,
ich nehme Bezug auf die erfolgten Kon-
trollen des Parkens auf den Gehwegen, 
hier insbesondere in der Krämerstraße, 
durch den Gemeindlichen Vollzugsdienst. 
Die entsprechenden Reaktionen sind Ih-
nen und auch mir bekannt. Die Bürger-
schaft wurde in der Tat überrascht. In der 
Sache selbst wurde nicht ordnungsgemäß 
geparkt, jedoch wollen wir bei der vorlie-
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Holländerstraße 27 · 76189 Karlsruhe
Telefon 0721 573773 · Fax 0721 9573720

Sanitäre
 Anlagen

Gasheizungen
 Baublechnerei

Karl-Heinz
 Zenker

wünscht Ihnen frohe und 
erholsame Weihnachten 
sowie einen guten Start 
ins neue Jahr.

Daxlanden-Rheinstrandsiedlung . Hammäcker 13

jutta enke
Staatl. gepr. Podologin
Fon 0721 576882

• Gutscheine
• Fußreflexzonenmassage
• 3TO-Spange

Frohe Weihnachten und 
alles Gute für das neue Jahr 
wünscht Ihnen Ihre

Seit über 20 Jahren ganz in Ihrer Nähe!

Wir pflegen
Erinnerungen. 

DAUERGRABPFLEGE

Alles in guten Händen

Grabgestaltung & Grabpflege 
vom Friedhofsgärtner – 
stilvoll, persönlich & kreativ. 

HARALD JUNGNITSCH
Ihr Blumenfachgeschäft am Daxlander Friedhof

Mauerweg 4 · 76185 Karlsruhe
Telefon 0721 / 5724 86
www.blumen-jungnitsch.de

Monatlicher

Giess-Service!



mit Rollator oder Rollstuhl den Gehweg 
zu verlassen um ordnungswidrig auf dem 
Gehweg parkenden Pkws auszuweichen. 
Die Regelung der Mindestgehwegbrei-
te von 1,20 Meter schützt gerade diesen 
Personenkreis. Die Kontrollen rund um 
das Gemeindezentrum in der Holländer-
straße werden aus diesem Grund in un-
regelmäßigen Abständen und bei Veran-
staltungen weiterhin erfolgen. Rathaus. 
Marktplatz Telefon 0721 133-3901 Fax 
0721 133-1029 E-Mail dez2@karlsruhe.de, 
Haltestelle Marktplatz. Aktuelle Hinweise 
zum Fahrplan erhalten Sie im Internet un-
ter www.kw.de.
-2- Die Ausübung eines Ehrenamtes finde 
ich sehr löblich, allerdings beinhaltet ein 
solches Ehrenamt keine Sonderstellung 
für den Bereich des ruhenden Verkehrs.

Mit freundlichen Grüßen
Wolfram Jäger
Bürgermeister

Vorstandssitzungen des 
Bürgervereins nicht öffentlich...

Alle Sitzungen finden jeweils um 19.30 
Uhr im Seniorenzentrum St. Valentin 
statt. 13.12.

Der Bürgerverein
gratuliert
seinen Mitgliedern

Zum 70. Geburtstag
01.01.1947 Karl-Heinz Speck
13.01.1947 OMI Riesterer
15.01.1947 Gabriele Dannenmaier
14.02.1947 Hermann Spinner
16.02.1947 Hildegard Springer

Zum 75. Geburtstag
16.12.1941 Roland Jöhsel

gehensweise sehr kritisch und ich bitte 
Sie Herr Jäger die Bevölkerung nicht wie 
geschehen, künftig besser einzubinden. 
In diesem Falle wäre z.B, meines Erach-
tens ein Hinweiszettel besser gewesen.

Mit freundlichen Grüßen
Reimund Horzel

Vorsitzender Bürgerverein Daxlanden

Strafzettel am Seniorennachmittag 
in Daxlanden
Sehr geehrter Herr Vorsitzender,
vielen Dank für Ihre E-Mail vom 4. Okto-
ber 2016, welche ich nach Rücksprache 
mit dem Leiter des Ordnungs- und Bürger-
amtes wie folgt beantworten möchte. Die 
in der BNN titulierte „Crash-Aktion“ hin-
sichtlich der Verstöße gegen das Parken 
auf dem Gehweg war keine solche. Jedes 
Jahr zu Schulbeginn werden die Kon-
trollen der Schulwege verstärkt, um dem 
Schutzbedürfnis der schwächsten am Ver-
kehr teilnehmenden Personen, insbeson-
dere der Kinder, Rechnung zu tragen. Des 
Weiteren wurde sowohl am 31. August als 
auch am 21. September diesen Jahres in 
den Badischen Neuesten Nachrichten aus-
führlich über die geplanten Änderungen 
des Gehwegparkens für das Jahr 2017 und 
die damit verbundenen Kontrollen be-
richtet. Dabei wurde auch auf die aktuell 
geltenden Regelungen hingewiesen. In 
Bezug auf die Verwarnungen in der Krä-
merstraße hat heute ein Ortstermin mit 
dem Ordnungsamt stattgefunden. Wegen 
des Seniorennachmittags am 28. Septem-
ber 2016 wurde der Gemeindliche Voll-
zugsdienst um Kontrollen des ruhenden 
Verkehrs im Umfeld gebeten, damit auch 
mobilitätseingeschränkte Senioren die 
Veranstaltungsstätte ohne große Behin-
derungen erreichen können. Es ist diesem 
Personenkreis nicht zuzumuten mehrmals 
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Blumentorstraße 18-20 . 76227 Karlsruhe . Tel. 0721 944900

Patricia Fuchs
Die Nr. 1 in Daxlanden

Sprechen Sie mit uns vor Ort
Tel. 0721 5978745

 oder mit unserem Partner 
Baghira Dienstleistungsnetzwerk

... einfach menschlich!

G
M
B
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HEIZUNG
SANITÄR
BLECHNEREI
ELEKTRO
FLIESEN

Notdienst: Tel. 0171 / 650 19 11
• Sanitäre Installationen •

• Heizungsanlagen •
• Baublechnerei •

• Gasleitungsabdichtungen •
• Neubau · Sanierung · Planung · Ausführung •

• Fliesenarbeiten • Badkomplettlösungen •
76135 Karlsruhe
Breite Str. 155

Kundendienst
Mo-Fr 7-20 Uhr

Tel. (07 21) 9 821 821
Fax (07 21) 9 821 829

Internet: www.gawa-gmbh.de ·e-mail: gawa-gmbh@gmx.de

Wir wünschen Ihnen ein frohes
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!

Simon GmbH

☎ 07 21/97122 83
www.simongmbh.de Pfalzstr. 6a · 76189 Karlsruhe-Daxlanden · Fon 07 21- 57 23 66 · www.raumheck.de

Frohe Weihnachten!

LICHT                    

Hohleichweg 14 ▪ 76189 Karlsruhe
Tel. 0721.712 11 ▪ www.oesterlin-elektro.de

Ihr Baufinanzierer!

Sparkassen-Finanzgruppe . www.LBS-SW.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

LBS-Beratungsstelle, Siegfried-Kühn-Str. 4, 76135 Karlsruhe 
Tel. 0721 91326-15, Ralf.Buechel@LBS-SW.de

Bezirksleiter Ralf Büchel

Kostenloser Lieferservice!

Holländerstraße 1 · 76189 Karlsruhe
Telefon 0721 571984 · Fax 0721 501764

www.apo-am-kirchplatz.de
apotheke.kirchplatz@t-online.de

Ihre Gesundheit 

ist unser Ziel
Apothekerin 

Sabine Heinicke



Daxlander beim Empfang für die Olym-
piateilnehmerin Sabine Kusterer, die in 
Rio mit einer eindrucksvollen Leistung 
den 10. Platz im Gewichtheben erreichen 
konnte.
Thomas Appel konnte in einem Interview 
mit der Sportlerin den Anwesenden ei-
nen kleinen Einblick in das Olympiafee-
ling und en Wettkampfablauf geben. 
Sabine Kusterer beantworte in einer 
sympathischen und offenen Art alle Fra-
gen und nahm die anwesenden Zuhörer 
förmlich in Ihren Bann. Den Reigen der 
Grußworte eröffnete Bürgervereinsvor-
sitzender Reimund Horzel mit einem de-
taillierten Wissen über den Wettkampf 
von Sabine Kusterer und überreichte ne-
ben Geschenken auch die Bitte, Sabine 
Kusterer in vier Jahren nach Tokio wieder 
hier begrüßen zu dürfen. 
CDU-Ortsvorsitzender Horst Kappler 
überbrachte ebenso Glückwünsche und 
erheiterte die Anwesenden mit der Fra-
ge an die Sportlerin wie man es schaf-
fen kann, in so kurzer Zeit 7 kg abzu-
nehmen. Den Abschluss der Gratulanten 
bildete Bezirksdirektor Heiko Kühn von 
der Württembergischen Versicherung, 

05.01.1942 Günter Pflüger
22.01.1942 Dietmar Schirrmacher

Zum 80. Geburtstag
22.12.1936 Rolf Erndwein
24.12.1936 Maria Markow
26.12.1936 Dieter Kopp
07.01.1937 Günter Traub
04.02.1937 Rose Weiß
23.02.1937 Christa Götz

Zum 85. Geburtstag
19.01.1932 Hubert Erdwein
21.01.1932 Rosalie Betz

Zum 90. Geburtstag
17.12.1926 Kurt Pferrer
23.12.1926 Josefine Vortisch
10.01.1927 Helga Roock
19.01.1927 Brunhilde Niedling

Zum 92. Geburtstag
05.12.1924 Theo Speck

Jugendverbände
KJG/Minis, SG DJK Daxlanden/FVD
u. Hoffnungsgemeinde

Die Altpapiersammlungen finden statt am:
10.12.2016, 04.02.2017

Daxlander gratulieren Olympionikin 
Sabine Kusterer
Die Initiatoren, Cornelius und Thomas 
Appel von Appel Assekuranz Agentur 
freuten sich über den regen Zuspruch der 
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nicht völlig enttabuisiert ist. Pubertät 
und Wechseljahre, zwei völlig verschie-
dene Entwicklungsphasen und doch sind 
beide hormonabhängig und machen ent-

die den Empfang sponserte. Beim Au-
togrammeschreiben konnten die Gäste 
leger mit Sabine plaudern und in an-
genehmer Atmosphäre ließ man den 
Abend ausklingen. Thomas und Cornelius 
Appel bedanken sich bei all denen, die 
dem Aufruf zur Honorierung von Sabine 
Kusterers Leistungen gefolgt sind und 
hoffen ebenso auf eine Wiederholung in 
vier Jahren.

-bap-

Vortrag des Bürgervereins aus der 
Reihe „Sie sind es uns wert“
Mit Frau Dr. Antje Ulmer konnte der Bür-
gerverein eine kompetente Referentin 
zum Thema „Wechseljahre“ gewinnen. 
Im Seniorenzentrum St. Valentin sprach 
Frau Dr. Ulmer aufschlussreich und inte-
ressant zu diesem Thema, das trotz aller 
Aufgeklärtheit unserer Zeit immer noch 
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Implantate – umfangreiche  
Erfahrung, zertifizierte  
Behandlung

Chirurgie – schmerzarm,  
sorgfältig, minimalinvasiv

Angstfreie Behandlung   
mit zertifizierter Lachgas- 
sedierung

Krämerstr. 38 · KA-Daxlanden
Telefon 07 21/49 97 33 91
Mobil   01 52 / 59 88 69 06

Dr. H. Boustani 
Zahnarzt-Oralchirurg, 
Tätigkeitsschwerpunkt:  
Implantologie

Dr. Suse Boustani 
Zahnärztin

Tätigkeitsschwerpunkt: 
Kinderzahnheilkunde

www.zahnarzt-karlsruhe-daxlanden.de

Zahnarztpraxis 
Drs. Boustani

Allgemeine und ästhetische 
Zahnmedizin 

Kinderbehandlung

Zahnersatz

Parodontalbehandlung

Prophylaxe und  
profess ionelle Zahnreinigung

Für Ihr
schönstes

Lächeln

• schnelle Behandlung

• preisgünstige Behandlung

• sofortiges Ergebnis (2-9 Farbtöne heller)

Bleaching



Seniorennachmittag der besonderen 
Art
Oktoberfest und Brautmodenschau, eine 
gelungene Mischung beim Seniorennach-
mittag im Gemeindehaus. Klaus Hespeler 
mit seiner One Man Band für die tolle 
Stimmung und auch die Tanzwilligen 
kamen auf ihre Kosten. Für große Be-

geisterung sorgte die Brautmodenschau 
mit eigenen Hochzeitkleidern der Team-
mitglieder und einigen besonders alten, 
wunderschönen Brautkleidern aus den 
Jahren 1952, und 1957. Einer der beiden 
Bräutigame trug einen Hochzeitsanzug 
seines Großvaters von 1918.Auch das 
leibliche Wohl kam wie immer nicht zu 

sprechende Probleme. Hat man nun ein 
pubertierendes Kind und befindet sich 
selbst in der Prämenopause sind Konflikte 
vorprogrammiert. Dies und vieles mehr 
erläuterte die Referentin mit anschau-
lichen Bildtafeln und am Ende der Ver-
anstaltung konstatierten die beiden, für 
die Technik zuständigen Männer, „Wenn 
wir das mal alles gewusst hätten“. -bap-
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sind 
es 
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wert 

Salutaris Praxis für Osteopathie 
Gebhardstr. 43 - 76135 Karlsruhe - Tel. 0721-68028084 
Email: salutaris-beiertheim@t-online.de 
www.salutaris-beiertheim.de  -  Termine nach Vereinbarung 

Thema: 

 Osteopathie 
Gesundheit aufspüren  

und stärken 
 

Referenten: 
Dagmar Heinig und Sylvia Westermeyer 

am 30. November 2016 um 19 Uhr 
 im Bürgerzentrum St. Valentin, Waidweg 1b-c 

Eintritt frei 
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Rolladen Strecker GmbH
Tel.: 0721-23179 • Fax: 0721-21377
info@rolladen-strecker.de
www.rolladen-strecker.de

• Reparaturen 

• Rollläden

• Jalousien

• Plissee 
• Markisen 
• Fenster

KA-Oberreut

Wir wünschen unseren Kunden frohe Weihnachten 
und ein gutes Neues Jahr!

KREUZELBERGSTR. 14 • 76189 KA
TELEFON (0721) 6 65 3740

• MOBILITÄT
• BETREUUNG
• HILFE IM HAUSHALT

Breite Straße 19 - 21
76135 Karlsruhe
Tel. 0721 813334

Telefax 0721 9823899
info@wohlfarth-pflasterbau.de

Hoferneuerung
Wege • Zugänge

Einfahrten • Terrassen
Palisaden • Gabionen
Natursteinpflasterung

Entwässerungsarbeiten
Kellerisolierung

Mitglied der
Straßenbauer-
und Pflasterer-

innung
Karlsruhe

wünscht Fröhliche Weichnachten!

Vorderstraße 55, 76189 Karlsruhe 
Tel. 0177-4247533
E-Mail: info@die-mobile-schere.de
Web: www.die-mobile-schere.de

Öffnungszeiten
Montag & Dienstag
»Die mobile Schere« nach tel. Vereinbarung.
Mittwoch – Freitag
8.30 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Samstag
8.30 – 12.00 Uhr





Programm, bei dem von Marsch über Pol-
ka bis hin zum Walzer alles zu bieten hat-
te, wurden auch viele bekannte Schlager 
angestimmt. Durchs Programm führte 
Rolf Kies, der mit viel Charme das Publi-
kum zum animierte. Es wurde gesungen, 
es wurde getanzt und viel gelacht. Ein 
sehr geselliger und gelungener Abend, 
an dem alle Gäste mit Musik im Ohr und 
Freude im Herzen nach Hause gingen.

DJK Daxlanden

DJK Daxlanden feiert 95jähriges 
Jubiläum mit Festgottesdienst und 
Ehrenabend
Eine Liedzeile aus dem Gottesdienst ver-
deutlicht, warum die DJK auch noch nach 
95 Jahren besteht „Wir wollen aufeinan-
der zugehn, von einander lernen, mitei-
nander umzugehn..“. Auch der Vergleich 
mit Werkzeugen aus einem Werkzeug-
kasten, den Mitglieder vortrugen, veran-

kurz. Nach Kaffee und Kuchen gab es 
deftige Weißwürste, Brezeln und Obat-
zer. Die Deko des Gemeindesaales war 
Uschi wieder überragend gelungen. Über 
Wochen bastelt und werkelt sie an den 
Dekorationen für den jeweiligen Nach-
mittag. So hat jeder im Team seine Auf-
gabe, die einen vor , die anderen hinter 
den Kulissen. Und auch wenn die Veran-
staltern nach einem solchen Nachmittag 
erst spät und müde das Gemeindehaus 
wieder verlassen, nachdem alles wieder 
geputzt und gewaschen ist, überwiegt 
die Freude, dass es für die Besucher ein 
wunderschöner Nachmittag war.

-bap-

Musikverein 
Daxlanden e. V.

Oktoberfest des Musikvereins
Daxlanden
Am Samstag veranstalteten die Schlau-
chermusikanten des Musikvereins Dax-
landen im Siedlerheim ihr eigenes Ok-
toberfest. In Dirndl und Lederhose 
marschierten die Musikerinnen und Mu-
siker ein, um ihre zahlreichen Gäste mit 
zünftiger Blasmusik zu unterhalten. Bei 
Haxen und Weißwurst sorgten sie für 
ausgelassene Stimmung im ausverkauf-
ten Saal. Zusätzlich zum traditionellen 
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Rüdiger Frank und seinem Stellvertreter 
Wolfgang Schwarz mit dem DJK-Ehren-
zeichen in Gold zuteil sowie Michael 
Pendelin und Ulrich Stähle mit dem DJK-
Ehrenzeichen in Bronze, Gerhard Koch 
mit dem DJK-Ehrenbrief und Emil Weick 
mit dem Ludwig-Wolker-Bronzerelief für 
jahrzehntelange, ehrenamtliche Dienste 
im Sinne der DJK geehrt.
Ohne solche Menschen, die sich auf solch 
aufopferungswürdige und zeitintensive 
Weise ehrenamtlich für ihren Verein en-
gagieren, wäre die DJK Daxlanden heute 
nicht das, was sie ist. Ein Ort der Begeg-
nung für Jung und Alt, im sportlichen 
und sozialen Bereich.
Bei bayrischen Spezialitäten serviert vom 
Team um Wirtin Popi klang der Abend 
beim gemütlichen Beisammensein aus. 
Dem Vorstandsteam wünschen die Mit-
glieder viel Durchhaltevermögen bis zum 
nächsten Jubiläum, denn die Fusionsbe-
mühungen der von DJK und FVD wird 
ihnen nochmal alle ehrenamtliche Kraft 
abfordern. -bap-

Handharmonika 
Orchester 
Daxlanden e. V.

 

Senioren-Nachmittag 2016
in der Rheinstrandhalle
Die Handharmonika-Senioren-Mühlburg 
begannen mit schwungvollen Melodien 

schaulichte die Aufgaben eines Vereines. 
Ein stimmiger Gottesdienst, zelebriert 
von Pfarrer Matthias Koffler, war Auftakt 
zum anschließenden Ehrenabend im Her-
bert Heil Zentrum.
Neben den zu Ehrenden waren auch Er-
hard Bechtold, geistlicher Beirat im DJK 
Diözesanverband Freiburg, die beiden 
stellvertretenden Vorsitzenden des DJK 
Diözesanverbandes Freiburg Wolfgang 
Gehrig und Harald Schäfer sowie Bernd 
Breitkopf, Vorsitzender des Kreisver-
bandes Mittelbaden des DJK Diözesan-
verband Freiburg und gleichzeitig 1. 
Vorsitzender der DJK Ost gekommen, um 
an diesem Abend ihre Grußworte an den 
Verein und seine Mitglieder zu richten.
Ehren- und Verdienstnadeln des Vereins 
in Gold, Silber und Bronze wurden für 
langjährige Vereinsmitgliedschaft, aber 
auch für besondere Verdienste für den 
Verein überreicht. Besondere und ver-
diente Ehrung durch den Diözensanver-
band wurden dem Vereinsvorsitzenden 
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Gegen 17.00 Uhr beendeten die Harmo-
nika-Senioren mit Musik und dem Lied 
„Auf Wiedersehn“ den Nachmittag.

Gilliard

Malteser Hilfsdienst

BBBank spendet neues Fahrzeug an 
Malteser Hilfsdienst
Der Malteser Hilfsdienst bietet neben 
dem Einsatz im Rettungs- und Sanitäts-
dienst auch Erste Hilfe Ausbildungen bei 
verschiedenen Firmen und Institutionen 
an. Zur Unterstützung der Ausbilder be-
nötigt der Malteser Hilfsdienst in Karlsru-
he ein zusätzliches Fahrzeug. Mit einem 
VW up im Wert von 11.000 Euro hilft die 
BBBank aus. Anfang Oktober übergaben 
Benjamin Burger, Regionaldirektor für 
Karlsruhe und Silke Heck, Filialdirektorin 
in Karlsruhe Daxlanden, das neue Fahr-
zeug an den Vorsitzenden des Förderver-
eins Günter Halmich und an Herrn Peter 
Schmerbeck in Vertretung für den Stadt-
beauftragten Udo Böttger.
„Die BBBank möchte mit ihren Mitteln 
das Engagement von Vereinen und ge-
meinnützigen Einrichtungen unterstüt-
zen und so einen Teil der gesellschaft-
lichen Verantwortung mittragen“, sagt 
Burger bei der Übergabe. „Daher unter-
stützen wir die Arbeit des Malteser Hilfs-
dienstes in Karlsruhe gerne mit einem 
neuen Fahrzeug.“
Die Spende stammt aus den Mitteln des 
Gewinnsparvereins Südwest e.V. Die 
BBBank-Mitglieder haben dort rund 
700.000 Lose gezeichnet. Gewinnsparen 
ist eine Lotterie, an der man mit fünf 
Euro pro Monat und Los teilnehmen und 
wertvolle Preise wie Reisen, Fahrzeuge 
oder Bargeld gewinnen kann. Vier Euro 
werden angespart und kurz vor Jahresen-

den Nachmittag. Frau Hindenlang und 
Herr Horzel machten die Begrüßung mit 
launigen Worten, um dann gleich zur Po-
lonaise zu starten.
Gerne lauschte man anschließend dem 
Schulchor der Adam-Remmele-Schule un-
ter Leitung von Frau Vukelic. Sie sangen 
frisch und munter ein Lied in verschie-
denen Sprachen aus der ganzen Welt.
Der Einmarsch der „Europa-Fanfaren“ 
war nicht zu überhören. Neu dabei war 
eine Gruppe von Kindern, die schon wie 
die Alten trommelten und bliesen. Es war 
eine Freude für die Augen und Ohren.
Der Gesangverein „Liederkranz“ brachte 
altgediente Volkslieder auf die Bühne, 
die wir einstmals in der Schule gelernt 
haben und viele Leute sangen mit.
Die Frösche von der KGD waren wie im-
mer putzig anzusehen und der einzige 
Bub, der dabei war, machte fleißig mit. 
Nach einer Zugabe durften sie ausmar-
schieren.
An Stelle von den Freshdancers, die sich 
erst neu formieren müssen, kam „Res-
wan“ mit seinem Schlagzeug auf die 
Bühne. Er spielte ein fulminantes Solo, 
das mit viel Beifall und lauten Rufen be-
lohnt wurde.
Zum ersten Mal waren die „Fun Tappers“ 
mit ihrem Stepptanz bei uns. Auch ihre 
Darbietung wurde mit viel Beifall be-
dacht.
Die wegen Krankheit sehr zusammen-
geschrumpfte Jazztanzgruppe des TSV 
tanzte unter der Leitung von Katharina 
Heinzelmann einen „ancan“ mit abschlie-
ßendem Spagat, der sicher den Männern 
besonders gefallen hat, denn es waren 
schöne Beine zu bewundern.
Ein herzliches „Danke“ ging an alle „Ak-
teure“ und den Fußballverein für das Be-
stuhlen und die Bewirtung.
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wesen ist. Höhepunkt der Veranstaltung 
ist sicherlich die Ehrung unserer Mitglie-
der gewesen. Ihnen gebührt unser Dank 
für die lange Arbeit, die sie nun schon für 
die SPD und darüber hinaus für die Ge-
sellschaft geleistet haben.
Es wurden geehrt für 50 Jahre Mitglied-
schaft: Siegfried Beer, Bernd Ploczitzka, 
Dieter Stoltz und Erich Schwall.
Es wurde geehrt für 40 Jahre Mitglied-
schaft: Bernd Melchien.
Insgesamt ist es eine sehr schöne Veran-
staltung gewesen. Sie hat gezeigt, dass 
die SPD in Daxlanden auch nach 120 Jah-
ren immer noch lebendig ist. Wir freuen 
uns auf die weitere Arbeit als SPD in Dax-
landen. Mit freundlichen Grüßen

Tim Denecke
Ortsvereinsvorsitzender SPD Daxlanden-

Grünwinkel-Mühlburg

Festausschuss
Daxlander Fastnacht

Aus für den traditionsreichen 
Daxlander Fastnachtsumzug
In seiner letzten Sitzung hat der Festaus-
schuss Daxlander Fastnacht das vorläu-
fige Ende des traditionellen Daxlander 
Fastnachtsumzuges beschlossen. Auslöser 
nicht zuletzt waren die immer größeren 
und damit für den Festausschuss sowohl 

de an die Gewinnsparer zurückgezahlt. 
Mit dem Auslosungsbetrag von einem 
Euro unterstützt jedes Los einen gemein-
nützigen Zweck. Lose gibt es in jeder BB-
Bank-Filiale.
Die BBBank fördert mit Spenden- und 
Sponsoringmaßnahmen in Höhe von 
über zwei Millionen Euro jährlich bun-
desweit Projekte aus den Bereichen So-
ziales, Bildung, Wissenschaft, Kultur und 
Sport.

SPD
Ortsverband Daxlanden

SPD Ortsverein Daxlanden-Grünwin-
kel-Mühlburg feiert 120 Jahre SPD 
Daxlanden
Am 14. Oktober 2016 fanden die Feier-
lichkeiten zu 120 Jahre SPD Daxlanden 
im Bürger- und Seniorenzentrum St. Va-
lentin in Daxlanden statt. Zu diesem fei-
erlichen Einlass hat der Ortsverein alle 
Daxlander Vereine und Interessierte ein-
geladen.
Musikalisch begleitet wurde der Abend 
von Frau Rascher-Held an der Geige und 
Herrn Held am Klavier. Ehrenvorsitzender 
Reimund Horzel moderierte den ersten 
Teil der Veranstaltung. Die Festansprache 
hielt Fraktionsvorsitzender und Kreisvor-
sitzender der SPD Parsa Marvi. Der zweite 
Teil des Festaktes wurde durch den Vor-
sitzenden des Ortsvereins Tim Denecke 
durchgeführt, der auch das Schlusswort 
hielt. Eingebettet wurde ein Text für Po-
etry-Slams von dem Juso-Kreisvorsitzen-
den Michael Brauner.
Insgesamt ist es ein sehr buntes und ab-
wechslungsreiches Programm gewesen, 
das durch die Mischung traditioneller 
und moderne Elemente sehr lebendig ge-
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Daxlander Fastnachtsumzug 2016 war 
ebenfalls Teil dieser Vorgaben. Für 2017 
war bereits die Anordnung einer groß-
räumigen Absperrung des gesamten Kir-
chenareales durch Bauzäune angekündi-
gt, die der Festausschuss durchzuführen 
hätte.
Und hier erfolgt keine Unterscheidung, 
ob es sich um eine städtisch geförderte 
Veranstaltung einer Millionenmetropo-
le wie Köln handelt oder einer ange-
stammten Brauchtumsveranstaltung eines 
Stadtteiles wie Daxlanden mit gerade 
mal mehr als 12.000 Einwohnern. Mehr-
fache Versuche des Festausschusses in der 
Vergangenheit, die Aufnahme in eine Li-
ste der Stadt Karlsruhe (mit dem wenig 
transparenten Titel „Veranstaltung im ge-
samtstädtischen Interesse“) zu erlangen, 
schlugen fehl, zuletzt mit eigenhändiger 
Unterschrift des OB Dr. Frank Mentrup. 
Das damit verbundene Prädikat der Un-

personell als auch finanziell nicht mehr 
stemmbaren Auflagen und Vorgaben in 
den Genehmigungspapieren des Ord-
nungsamtes der Stadt Karlsruhe, welche 
rein quantitativ die Stärke des Telefon-
buches einer Kleinstadt erreicht haben.
Hatten die Vorkommnisse der Loveparade 
in Duisburg 2010 für eine fast panikartige 
Reaktion der bundesdeutschen Ordnungs-
ämter bei der Genehmigung von Veran-
staltungen im öffentlichen Raum gesorgt, 
so taten die Übergriffe in der Silvester-
nacht 2015/16 auf der Kölner Domplatte 
ihr übriges: Keine Genehmigung mehr 
ohne ein zusätzliches Sicherheitskonzept 
mit Evakuierungsräumen, ausgewiesenen 
Fluchtwegen (auch bei Straßenveranstal-
tungen) und Anlaufstellen für bedrohte 
Frauen. Der Einbau einer mobilen Klinik 
u.a. mit zwei Intensivbetten sowie mehr 
als 40 Mann Sanitätspersonal und zwei 
Notärzten in der GHS Daxlanden beim 
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Wahl als die Einstellung des traditions-
reichen Daxlander Fastnachtsumzuges, 
was wir sehr bedauern. Das Narrenbaum-
stellen sowie -fällen wird wie gewohnt 
auf dem Daxlander Schlaucherplatz am 
Samstag nach Dreikönig sowie am Fast-
nachtsdienstagabend stattfinden, solange 
dem Festausschuss Daxlander Fastnacht 
die Durchführung dieser Veranstaltungen 
durch verwaltungstechnische Maßnah-
men nicht ebenfalls erschwert oder un-
möglich gemacht wird. Jürgen Stoll

Vorsitzender des
Festausschuss Daxlander Fastnacht

18. Daxlander Straßenfest 
8./9. Juli 2016

Straßenfest Nachbericht
Das 18. Daxlander Straßenfest liegt nun 
etwas mehr als 3 Monate zurück – Zeit 
für ein kurzes Resümee.
Uns haben von allen Seiten positive 
Meldungen über das diesjährige Fest 
erreicht, sowohl von den Besuchern, als 
auch von den Teilnehmern, die Dank des 
tollen Wetters und der dadurch hohen 
Besucherzahlen teilweise Rekordgewinne 
einfahren konnten. Auf der vor kurzem 
durchgeführten Vollversammlung hatten 
die Standbetreiber zudem die Möglich-
keit, ihre Eindrücke, Anmerkungen und 
Verbesserungsvorschläge vorzutragen, 
was auch regen Zuspruch fand. Für den 
erstmals ausgelobten Preis des schönsten 
Standes wurde die DJK Daxlanden mit 
einem Präsent geehrt.
Für uns als Organisatoren ist es natürlich 
schön Komplimente über das vergangene 
Fest zu erhalten, aber umso wichtiger ist 
es Kritikpunkte zu erfahren, um aufge-
tretene Probleme bis zum nächsten Mal 
zu beheben und begangene Fehler nicht 

terstützung durch die Stadtverwaltung 
bleibt damit verwehrt. Bisher „geadelte“ 
Veranstaltungen sind der Karlsruher und 
der Durlacher Umzug sowie rein kommer-
zielle Veranstaltungen wie das Fest oder 
der Baden-Marathon. Bleibt als Konse-
quenz festzuhalten, dass Kultur, der Hei-
matgedanke und altes Brauchtum eines 
Karlsruher Stadtteiles nicht im Interesse 
der Stadt Karlsruhe ist. In Anbetracht der 
in Karlsruhe in Kürze zu feiernden baden-
württembergischen Heimattage ein min-
destens merkwürdiger Gegensatz. Natür-
lich verkennt der Festausschuss und seine 
Verantwortlichen nicht, dass gesamtge-
sellschaftliche Probleme mit einigen we-
nigen Jugendlichen, deren Umgang mit 
Alkohol und Drogen oder aber auch der 
Respekt vor fremdem Eigentum, die Ord-
nungsämter sowie Polizeiverantwort-
lichen zum Handeln zwingt. Die Abwäl-
zung der Haftung bzw. Verantwortung 
auf die jeweiligen Veranstalter erscheint 
aus unserer Sicht aber bei Veranstal-
tungen, die nicht im gesamtstädtischen 
Interesse sind, nicht für verhältnismäßig. 
Ähnliche Entwicklungen wie bei den be-
reits zahlreich im Südwesten eingestellten 
fastnächtlichen Veranstaltungen sind bei 
weiteren Veranstaltungen wie bei Hei-
matfesten oder Straßenfesten nicht aus-
zuschließen. Ein spürbarer und sicherlich 
nicht gewünschter Rückgang von Festen 
und Feiern im Jahreslauf wird die Folge 
sein. Künftig werden dann wohl nur noch 
Feste durch kommerzielle Veranstalter 
ausgerichtet werden, deren Stillosigkeit 
wohl in den letzten Wochen bei den zahl-
reichen bundesweiten Pseudo-Oktober-
festen bewundert werden durfte. Event 
statt Brauchtum. Die durch die Stadt Karls-
ruhe verweigerte Unterstützung lässt den 
Daxlander Verantwortlichen keine andere 
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es spontan reagieren „Ja, und weil ich die 
so toll fand, habe ich gedacht du freust dich 
auch über genauso eine“. Die Peinlichkeits-
röte sollten sie wenn möglich unterdrü-
cken. Was mir vor einiger Zeit passiert ist, 
ist allerdings kaum zu toppen. Mein Mann 
Arnold hat zu seinem 60zigsten eine origi-
nal verschweißte Lübecker Marzipantorte 
bekommen. Am anstehenden Geburtstag 
unserer Nichte fiel uns diese Kalorienbom-
be wieder ein. Haltbarkeitsdatum war auch 
noch ok. Darauf sollte man immer achten 
beim Weiterverschenken. Als Nichte Chan-
tal die Umverpackung löste und die Torte 
aus der Schachtel holte (vor allen Gästen) 
stand da in Zuckergusslettern „Dem lieben 
Arnold zum 60zigsten“. Mauseloch wo 
bist du. Ganz gefährlich sind auch die An-
hänger an Tüten für Weinflaschen. Immer 
nachschauen ob nicht der Schenker noch 
ein paar persönliche Worte auf das An-
hängerchen geschrieben hat. „Alles Gute“ 
oder „Lass es dir munden“ kann man ja 
lassen, aber wehe es eine Anrede oder 
ein „von wem“ dabei steht. Und immer 
vor dem Weiterverschenken genau in die 
Tüte schauen. Als wir unseren neuen Nach-
barn eine Flasche Wein als Willkommens-
geschenk überreichten, förderten sie aus 
den Tiefen der Tüte noch einen Umschlag 
mit 50,- Euro hervor. „Also das wäre aber 
doch nicht nötig gewesen“. Nein, wäre es 
nicht, wenn ich besser nachgeschaut hätte. 
Und ich weiß noch genau wie ich mich ge-
ärgert habe, dass Tante Frieda letztes Jahr 
an Weihnachten „nur“ mit dieser Flasche 
Wein ankam. Also, Augen auf beim Ge-
schenke verschenken und vielleicht doch 
einmal mehr darüber nachdenken mit was 
man dem zu Beschenkenden eine Freude 
machen könnte, damit das Geschenk nicht 
eines Tages wieder zu einem zurückkehrt.

Ihre geläuterte Dixi Dax /bap

zu wiederholen. Besonders gefreut hat 
uns die Rückmeldung von zahlreichen 
Teilnehmern, dass sie, sollten die Kosten 
durch eventuell steigende Auflagen nicht 
dramatisch in die Höhe schießen, beim 
nächsten Mal wieder dabei wären. Für 
das Orga-Team beginnt so langsam aber 
sicher die Arbeit wieder von Neuem. Wir 
würden uns über zusätzliche Mitglieder 
im Verein Daxlander Straßenfest e.V., die 
uns bei der Organisation und der Durch-
führung des nächsten Straßenfests helfen, 
sehr freuen (bei Interesse bitte kurze Mail 
mit Kontaktdaten an daxlanden-strassen-
fest@gmx.de).
Abschließend wünschen wir allen Teil-
nehmern, Besuchern und Freunden des 
Daxlander Straßenfestes noch ein schö-
nes letztes Quartal im Straßenfestjahr 
2016 und freuen uns schon, Sie alle hof-
fentlich spätestens in 2018, beim nächs-
ten Daxlander Straßenfest, wiederzuse-
hen. Ihr Orga-Team

DDSK – 
Dixi Dax`s 
Schlaucher Kolumne

Haben sie  schon Weihnachtsgeschenke 
für ihre Lieben gekauft? Also ich kaufe ja 
so früh die Geschenke ein, dass ich dann 
an Weihnachten oft vergessen habe, was 
ich schon gekauft habe oder das Gekaufte 
nicht mehr finde. Dann greife ich zu Plan 
B. Haben sie auch so ein Schrankfach, wo 
all die Geschenke lagern, die man selbst 
mal bekommen hat und die einem nicht 
gefallen. Dumm ist nur, wenn man dann 
ein Buch weiterverschenkt, indem eine 
Widmung für einen selber steht. Oder man 
verschenkt eine Motivkerze und der Be-
schenkte merkt leicht  säuerlich an „So eine 
habe ich dir auch mal geschenkt“. Da heißt 

Der Schlaucher
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18.02.2017 19.33 Uhr „Große Prunksit-
zung“ in der Rheinstrandhalle
01.03.2017 17.00 Uhr „kostenloses He-
ringsessen“ auf dem Schlaucherplatz, In-
selstraße.

Daxlandens lebendiger Advents-
kalender 2016

Daxlanden darf dieses Jahr seinen ersten 
lebendigen Adventskalender erleben. 
Unsere Gastgeber tragen in der Vorweih-
nachtszeit bei, die Menschen zusammen 
zu bringen und sich der Vorbereitung 
auf Weihnachten zuzuwenden. Sie ent-
scheiden selbst, bei welchem „Kalender-
türchen“ Sie dabei sein möchten und 
wie weit Sie sich öffnen. In den Vorbe-
reitungen haben mir viele Gastgeber be-
reits verraten, was sie anbieten werden. 
Und ich kann Ihnen sagen, wir können 

FV Daxlanden

Hallenturniere des FVD am 
06.01.2017 in der Rheinstrandhalle
Ab 10.00 Uhr: Turnier für Freizeitmann-
schaften
Ab 13.00 Uhr: AH-Turnier
Ab 18.00 Uhr: Mitternachtsturnier für ak-
tive Mannschaften
Die Halle ist ganztägig bewirtet und der 
FVD freut sich auf Ihren Besuch.

Elferrat Edelweiß

14.01.2017 20.11 Uhr „Ordensball“ im 
Schützenhaus Daxlanden
05.02.2017 14.53 Uhr „4. närrische Seni-
orenfastnacht“ im Cafe Valentins in St. 
Valentin

Veranstaltungen in Daxlanden

Datum Veranstaltung Veranstalter/Ort

03.12., 15.00 Uhr Weihnachtsfeier Gehörlosenverein

04.12., 15.00 Uhr Weihnachtsfeier GHS Liederkranz

04.12., 14.00 – 
17.00 Uhr

Adventscafé Seniorenzentrum

07.12., 14.30 Uhr Seniorennachmittag Gemeindehaus

10.12., 19.30 Uhr Weihnachtsfeier Gehörlosenzentrum

11.12., 15.00 Uhr Weihnachtsfeier St. Barbara HOD

15.12., 19.00 Uhr Weihnachtliche Lesestunde Nachbarschaftsbüro

24.12., 16.40 Uhr Totenehrung auf dem Friedhof
anschließend Weihnachtssingen

06.01. Neujahrsempfang Gemeindehaus
Holländerstraße
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Daxlanden freuen!
Ihre Quartiersmanagerin Michaela Roth

uns alle auf eine besinnliche und wun-
derschön gestaltete Vorweihnachtszeit in 
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Seit vier Jahren sind unsere Preise stabil. 
2017 bleiben sie es auch. Versprochen.

Langfristig faire Preise! Obwohl Steuern und Abgaben in  
den letzten Jahren deutlich gestiegen sind, halten wir  
die Preise seit 2013 stabil. Durch optimierte Prozesse  
und günstige Einkäufe. Auch in 2017 bleiben unsere 
Strompreise unverändert. 

www.stadtwerke-karlsruhe.de

Mal den 
Strompreis 
loben?
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Clever Abfall trennen. Jetzt die gebührenfreie städtische Papiertonne bestellen und 
Papier und Pappe bequem entsorgen. Mehr Infos unter www.karlsruhe.de/abfall 

Papier und Pappe gehören in die Papiertonne oder zur 
Vereinssammlung – und nicht in die Wertstofftonne. 

„KLARES FOUL – DAFÜR 
GIBT‘S JETZT ROT.“ 

©
 S

ta
dt

 K
ar

lsr
uh

e 
| L

ay
ou

t u
nd

 Il
lu

st
ra

tio
n:

 w
w

w
.h

ob
-d

es
ig

n.
de


